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visuelle kommunikation

ist ein hoch- oder ein heruntergezogener Mund-

winkel. Beide exemplarische Botschaften verfolgen

eine Absicht und fordern Reaktionen. Visuelle 

Kommunikation beginnt bereits vor dem Sprach-

erwerb und funktioniert in Grenzen auch ohne 

Sprache. Erweitert um Wort und Text wird Kommu-

nikation einerseits präziser, aber zugleich auch

immer komplexer und im Zuge der allgemeinen

Informationsflut manchesmal zur Herausforderung. 

Heike Hartmann
visuelle kommunikation

Hier setzt meine Arbeit an. Ich möchte Sie mit 

meinem Wissen als Diplom Grafik-Designerin und

mit meiner Erfahrung, basierend auf langjähriger

Tätigkeit in renommierten Frankfurter Designbüros,

bei der Umsetzung Ihrer kommunikativen Maßnah-

men unterstützen; Ihr unternehmerisches Selbstver-

ständnis und Ihre Ziele in einem unverwechselbar

gestalteten Auftritt zum Ausdruck zu bringen. 

An erster Stelle steht für mich hierbei der Einklang

von Information und Funktion. Hinzu kommt der

ästhetische Aspekt. Diese Faktoren in ein stimmiges

Gleichgewicht, auf den Punkt, zu bringen und über-

zeugende gestalterischen Lösungen zu präsentieren

ist meine Aufgabe.  

Heike Hartmann
visuelle kommunikation

In enger projektbezogener Kooperation mit kompe-

tenten Partnern aus den Bereichen Text, Illustration,

Fotografie, Web-Programmierung, Unternehmensbe-

ratung, Marketing, Messebau und Industrie-Design

entwickle ich Konzepte zur stringenten Darstellung

von Unternehmen, Verbänden und Institutionen aus

Wirtschaft und Kultur. Das umfasst einzelne Publika-

tionen, wie z.B. Broschüren, Zeitschriften, Kataloge,

Plakate und Geschäftsausstattungen ebenso, wie

umfangreiche Maßnahmen, z.B. Web-Auftritte und

Corporate-Identity Prozesse.

Einige Beispiele meiner Arbeit finden Sie auf den 

folgenden Seiten:

069 . 49 93 41 tel
069 .48 00 25 14 fax

www.vk-ffm.de
hh@ vk-ffm.de

Birsteiner Straße 29
60386 Frankfurt am Main



Die wichtigsten Informationen

rund ums Auslandstudium in

einem Infofaltblatt zusammen-

gefasst, animieren zum Auslands-

aufenthalt. 

In Reihe gehängt läßt sich 

das Faltblatt auch als serieller

Aushang verwenden. 

Das Auslandsbüro des Fachbereich Wirtschaftswissenschaften möchte 
sein Angebot an Austauschprogrammen und Serviceleistungen 
innerhalb der Universität Frankfurt populärer und über die Hochschule 
hinaus bekannt machen.

Erscheinungsbild Auslandsbüro Wirtschaftswissenschaften 
J. W. Goethe Universität Frankfurt



Infofaltblatt

Ein Faltblatt bündelt Wissenswer-

tes zum Auslandsstudium und den

Angeboten des Auslandsbüros. 

In Reihe gehängt, funktioniert es

auch als serieller Aushang. 

Plakate

Zitierte Erfahrungsberichte von

Austauschstudenten regen zum

Auslandsaufenthalt an.

Logoentwicklung

Die verschiedene Aufgabenfelder

und Zielgruppen des Büros an

einem Ort gebündelt, werden als

farblich additive Schnittmenge

visualisiert.  

Internetauftritt

Die Analyse des bestehenden Web-

auftritts führt zu einer neuen

inhaltlichen und formalen Struktur.

Das Navigationsmenü gliedert das

Angebot des Auslandsbüros in fünf

Rubriken und zwei Sonderthemen. 

Diese verzweigen sich in Unter-

rubriken und ermöglichen das digi-

tale Ausfüllen von Bewerbungs-

unterlagen, das Downloaden von

Ausschreibungen, Erfahrungs-

berichten u.v.m..  

www.wiwi.uni-frankfurt.de/

international

Erscheinungsbild Auslandsbüro Wirtschaftswissenschaften 
J. W. Goethe Universität Frankfurt

Auslandsbüro 
Wirtschaftswissenschaften

International Office 
Business and Economics
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Detaillierte Informationen rund ums 
Auslandsstudium, zu Austausch-
programmen und Partnerhochschulen 
bietet das Auslandsbüro des Fachbereichs 
Wirtschaftswissenschaften
Johann Wolfgang Goethe-Universität 
Mertonstraße 17 (Hauptgebäude),
EG, Räume 36a B / 36b B
60325 Frankfurt am Main

www.wiwi.uni-frankfurt.de/international/  

Hannah Kreis, Universität Kioto, Japan

„Auch wenn die japanische Sprache nach diesem Aufenthalt für
mich immer noch eine große Herausforderung darstellt, habe 
ich doch in diesem einen Jahr sehr viel über das Land, die 
Mentalität und über mich selbst gelernt. Erstaunlicherweise
habe ich auch vieles über Deutschland erfahren und sehe mein
Herkunftsland nun aus einer anderen Perspektive.“

Filippo Peccoraro, Università Cattolica del Sacro Cuore, Mailand, Italien

„Ein Auslandaufenthalt im Rahmen des Erasmus-Programms 
ist nur zu empfehlen. Es ist ein großes Privileg eine solche Erfah-
rung machen zu dürfen, und es lohnt sich in jeder Hinsicht, alle
organisatorischen Strapazen auf sich zu nehmen. Auch wenn
das Europa, so wie wir es kennen, immer näher zusammen-
rückt, ist es dennoch eine große persönliche Bereicherung in
einem anderen Land ‘gelebt’ zu haben.“ 

Un-Young Yong, Wharton School / University of Pennsylvania, Philadelphia, USA

„Der Aufenthalt in einer ungewohnten Umgebung  schafft neue 
Perspektiven und stellt eine ausgezeichnete Möglichkeit dar,
Einblicke in fremde Kulturen und Lebensweisen zu gewinnen.
Ich kann nur jeden ermutigen, die zahlreichen hochkarätigen 
Kontakte des Auslandsbüros zu nutzen, um eine gewisse Zeit im
Ausland zu verbringen.“  

„Ein Auslandaufenthalt im

Rahmen des Erasmus-Pro-

gramms ist nur zu empfeh-

len. Es ist ein großes Privi-

leg eine solche Erfahrung

machen zu dürfen und es

lohnt sich jeder Hinsicht,

alle organisatorischen Stra-

pazen auf sich zu nehmen.

Auch wenn das Europa, so

wie wir es kennen, immer

näher zusammen rückt, ist

es dennoch eine große

persönliche Bereicherung

in einem anderen Land

‘gelebt’ zu haben.“ 

Detaillierte Informationen rund ums 
Auslandsstudium, zu Austausch-
programmen und Partnerhochschulen 
bietet das Auslandsbüro des Fachbereich 
Wirtschaftswissenschaften
Johann Wolfgang Goethe-Universität
Postfach 11 19 32
60054 Frankfurt am Main

www.wiwi.uni-frankfurt.de/international/  GET UP
AND GO

„Auch wenn die japanische

Sprache nach diesem Auf-

enthalt für mich immer

noch eine große Heraus-

forderung darstellt, habe

ich doch in diesem einem

Jahr sehr viel über das

Land, die Mentalität und

über mich selbst gelernt.

Erstaunlicherweise habe 

ich auch vieles über

Deutschland erfahren und

sehe mein Herkunftsland

nun aus einer anderen 

Perspektive.“

FILIPPO PECCORARO,
UNIVERSITÀ CATTOLICA DEL
SACRO CUORE, MAILAND,
ITALIEN

HANNAH KREIS,
UNIVERSITÄT KIOTO,
JAPAN

„Der Aufenthalt in einer

ungewohnten Umgebung

schafft neue Perspektiven

und stellt eine ausgezeich-

nete Möglichkeit dar Ein-

blicke in fremde Kulturen

und Lebensweisen zu

gewinnen. Ich kann nur

jeden ermutigen die zahl-

reichen hochkarätigen

Kontakte des Auslands-

büros zu nutzen, um eine

gewisse Zeit im Ausland 

zu verbringen.“

DIRK  MUSTERMANN,
WHARTON SCHOOL,
PHILADELPHIA, USA



Der Firmenwagen als flexibler

Werbeträger. Ob unterwegs in

Fahrt oder an ständig wechseln-

den Orten parkend, informiert er

über Leistungen und verweist

auf den Internetauftritt mit 

vielen anschaulichen Referenz-

abbildungen.

Erscheinungsbild 
Raumausstattung Claus   

Das in der zweiten Generation familiengeführte Unternehmen möchte 
seinen visuellen Auftritt modernisieren und über sein breit gefächertes 
Leistungsspektrum informieren.



Infofaltblatt 
Aushang

Ein Faltblatt porträtiert den Betrieb.

Die Vorderseite zeigt Fotografien

von Materialien und Anwendungen,

die Rückseite informiert über Ange-

bot und Service. Um Kosten zu sen-

ken, wurde das Faltblatt in den zwei

Sonderhausfarben gedruckt. Die

vielfältigen Mischtöne daraus erge-

ben trotz der Reduktion ein „bun-

tes“ Aussehen. Ebenfalls kosten-

sparend die vielseitige Verwendbar-

keit: als Beileger, Postwurfsendung,

sowie ungefaltet als Aushang. 

Geschäftspapiere

Die vorgegebenen, dem alten Er-

scheinungsbild zugrunde liegenden,

Erkennungsmerkmale „C“ und die

Farbe „grün“ wurden beibehalten,

jedoch formal überarbeitet und

modernisiert. Horizontale Gliede-

rung und verschiedene Mischtöne

der beiden Hausfarben markieren

den Gesamtauftritt. Unterschied-

liche Rückseiten der Visitenkarten

spiegeln die Vielfalt des Unter-

nehmens.

Erscheinungsbild 
Raumausstattung Claus  

Torlicht, Beschilderung,
saisonale Aktionen

Die typischen gestalterischen Ele-

mente markieren und beleuchten

weithin sichtbar den Eingang zu

Büro und Werkstatt. Regelmäßige

thematisch wechselnde Veranstal-

tungen laden zum Hereinschauen

ein.

Internetauftritt

Ein weiterer Bestandteil der Unter-

nehmensmodernisierung ist die

Präsenz im Netz. Animierte Bild-

abfolgen zu den einzelnen themati-

schen Rubriken vermitteln eine

Übersicht über die zahlreichen

Möglichkeiten der Raumgestaltung.

www.raumausstattung-claus.de



Entwurf Corporate Design
mediaman

Eine der führenden Internet-Agenturen des Rhein-Main-Gebiets überdenkt nach
10 Jahren solider und stetiger Entwicklung am Markt ihren gestalterischen Auftritt
und möchte ihn stärker mit Unternehmensphilosophie und -positionierung in 
Einklang bringen.

Das Logo verweist auf die beiden

m’s im Agenturnamen, ist ein-

prägsam und dabei unaufgeregt

und zurückhaltend. Die Punkte

stehen für Vielfalt, Aktualität,

dot.com und erinnern entfernt

an die bisherige Bildmarke 

(Jongleur).

Viel Weißraum, zeitlose Schrift

in leichten Schriftschnitten,

klare formale Gliederungen und

typografische Hierarchien 

prägen den visuellen Eindruck.

Richtlinien für Typografie, Far-

ben, Formate, Raster, Grafiken

und Bildsprache werden fest-

gelegt. 

Ein Relaunch der Website wird

von der Internet Agentur kon-

zipiert und ausgeführt; die über-

geordneten Corporate-Design-

Vorgaben werden selbstver-

ständlich auch hier einbezogen.

mm
mediaman // the communication architects  



mediaman // the communication architects 

Entwurf Corporate Design
mediaman

Geschäftsausstattung

Anwendung des neuen Auftritts 

auf Briefbogen, Visitenkarten,

sowie CD-Aufkleber, Etiketten, etc. 

Power-Point-Präsentation
Konzeptvorlagen

Zentrale Kommunikationsmittel zur

Darstellung und Erläuterung der

Projektentwicklung sind Power-

Point-Präsentationen und Konzept-

vorlagen. Anhand von Layoutbei-

spielen zu typischen Anforderungen

(z. B. Statusanzeige, Änderungs-

protokoll etc.) werden Basislayouts

mit Vorgaben für die benötigten

Anwendungen definiert.

Periodische Informationen

Regelmäßig informieren erfahrene

Autoren im „useletter“ über Trends

und Themen aus der Online-Praxis.

In loser Folge erscheint aktuelle

Informationen. Casestudys berich-

ten über Usebility Untersuchungen

u.v.m.   



Ausstellungskatalog und Einladung 
Kulturamt Bad Vilbel

Jede Katalogseite zeigt eine

Schwarz-Weiß-Fotografie, pro

Doppelseite ergibt sich daraus

die Korrespondez zweier Werken

eines Künstlers. Der gesamte

Katalog stellt zwei fotografische

Blickwinkel gegenüber.

Anläßlich des Jubiläum, zehn Jahre städtische Galerie Alte Mühle, veranstaltet
die Stadt Bad Vilbel eine Ausstellung mit Fotografien von Helga und Victor von
Brauchitsch und gibt einen Katalog zur Ausstellung heraus.



Ausstellungskatalog und Einladung 
Kulturamt Bad Vilbel

Kataloggestaltung

Der Umschlag verzichtet bewusst

auf Abbildung oder Gegenüberstel-

lung ausgestellter Fotografien und

lenkt den Blick auf den Titel von

Ausstellung und Katalog.

Einladung und 
Postkarten-Edition

Eine Auswahl der gezeigten foto-

grafischen Arbeiten ist als Post-

karten-Edition erhältlich. 

Je ein Motiv der beiden Künstler,

eingebunden in eine Transparent-

Banderole, läd zur Ausstellungs-

eröffnung ein.



Firmen-Corporate-Identity
Wolk GmbH
im Auftrag von xplicit Gesellschaft für visuelle Kommunikation mbH

Die Wuppertaler Unternehmensgruppe Wolk, Hersteller innovativer Kennzeich-
nungstechnologien, beauftragt das Frankfurter Designbüro xplicit mit der 
Entwicklung einer umfangreichen Firmen Corporate Identity. Die Firma umfasst
unter der Dachmarke Wolk fünf Unternehmensbereiche. Der umfangreiche
Gestaltungsprozess gliederte sich in mehrer Entwicklungsphasen.

Dem Metier entsprechend

gleicht die Visitenkarte einem

„kleinen Schild“, im Siebdruck auf

durchsichtigen Kunststoff

gedruckt.



Logoentwicklung

Entstanden ist ein flexibles Logo-

System, das in seiner formalen

Ähnlichkeit die Zugehörigkeit zum

Dachunternehmen und die Zusam-

mengehörigkeit der einzelnen

Unternehmensbereiche visualisiert.

Das Pfeilelement verweist auf 

die Unternehmenskompetenzen

Kennzeichnung und Orientierung.

∂Safety Marking

∏SignPlus

πSignSystems

∑Stempel Markt

∫Safety Consultwolk≠Gruppe

Geschäftspapiere

Umsetzung der neuen Gestaltungs-

merkmale auf Briefbogen, 

Infopost, Visitenkarten und die

benötigten Formulare der in- und

externen Bürokorrespondenz.

Konzeption und Entwurf
Mail-Order Katalog

Der expandierende Unternehmens-

bereich Sign Systems erhält einen

umfangreichen bestellfähigen 

Produktkatalog. Am Beginn der

Konzeption steht die Produkt-Posi-

tionierung durch die Gestaltung

fiktiver Anwendungen der Beschil-

derungssysteme. Die gestalterische

Arbeit umfasst neben Konzeption

und Seitenlayout des Katalogs, die

Entwicklung technischer Produkt-

zeichnungen, das Fotobriefing

sowie das Layout der gezeigten

Beschilderungen. 

Firmen-Corporate-Identity
Wolk GmbH
im Auftrag von xplicit Gesellschaft für visuelle Kommunikation mbH



Corporate-Design-Manual 
Topdeq Büromöbel
im Auftrag von xplicit Gesellschaft für visuelle Kommunikation mbH

Ein spiralgebundenes Booklet

stellt Aufbau und Anwendungs-

möglichkeiten des Corporate-

Design-Programms in knapper

Form zusammen. 

In den Umschlag eingeheftet sind

digitale Vorlagen der Gestaltungs-

komponenten. 

Der ins europäische Ausland expandierende Büromöbel-Distributor
Topdeq benötigt ein Corporate-Design-Manual, das sein Erscheinungs-
bild erläutert, um länderübergreifend einen einheitlichen Unter-
nehmensauftritt zu gewährleisten.



Corporate-Design-Manual 
Topdeq Büromöbel
im Auftrag von xplicit Gesellschaft für visuelle Kommunikation mbH

Um möglichst flexibel in der

Handhabe zu sein und einer

kleinen Auflage gerecht zu 

werden, wurde im Digitaldruck

produziert. Die Spiralbindung

von Einzelseiten in chinesischer

Broschur erlaubt die bedarfs-

gerechte Zusammenstellung der

Informationen und vereinfacht

die Aktualisierung.



Entwurf Online-Mitarbeitermagazin
Boehringer Ingelheim
im Auftrag von mediaman Gesellschaft für Kommunikation mbH

Das international tätige Unternehmen möchte den Austausch und die
Zusammenarbeit der Mitarbeiter untereinander stärken und seine weltweite 
Mitarbeiter-Vernetzung intensivieren. Anläßlich der Einführung einer 
neuen Mitarbeiter-Kampagne wird als begleitender Bestandteil ein Online-
Magazin konzipiert.

Pro Ausgabe führt ein stellver-

tretender Mitarbeiter den Leser

durch sein Land, seine Kultur,

sein Arbeits- und sein Lebens-

umfeld.



Entwurf Online-Mitarbeitermagazin
Boehringer Ingelheim
im Auftrag von mediaman Gesellschaft für Kommunikation mbH

Entwurf eines Online-Mitarbeiter-

Magazins, basierend auf den 

CI-Vorgaben des Unternehmens, 

als regelmäßige Ansprache an das 

leitende Management. Vertrieben

wird das Pdf-Magazin monatlich

per HTML-Mailing; so wird bei 

niedrigen Produktionskosten eine

große internationale Zielgruppe

erreicht und trotzdem eine hohe

redaktionelle und gestalterische

Qualität ermöglicht.



Zeitschriftenkonzeption | Editorial-Design, Artkaleidoscope
Presseverlagsgesellschaft
im Auftrag von xplicit Gesellschaft für visuelle Kommunikation mbH

Jede Ausgabe hat eine andere

auffällige Titelfarbe und 

bebildert den thematischen

Schwerpunkt des Magazins. 

Auf Initiative von Vertretern der Museen, Ausstellungsinstitute und Galerien des
Rhein-Main-Gebiets wurde die Idee eines regionales Kunstmagazin entwickelt. 
Die gestalterische Konzeption und Umsetzung wurde als Wettbewerb ausgelobt.



Zeitschriftenkonzeption | Editorial-Design, Artkaleidoscope
Presseverlagsgesellschaft
im Auftrag von xplicit Gesellschaft für visuelle Kommunikation mbH

Die jährlich dreimal erscheinende

Zeitschrift gliedert sich in einen

redaktionellen „Storyteil“ mit aktu-

ellen Berichten und Interviews,

einen umfangreichen Programmteil

mit „chrono-optischer“ Ausstel-

lungsübersicht und Kurzportraits 

zu den Ausstellungen, den

Abschluß bilden Rubriken zu kul-

turellem Geschehen, öffentlicher

Architektur u.ä. aus der Region.    



Redesign | Editorial-Design, Intelligente Architektur
Verlagsanstalt Alexander Koch
im Auftrag von xplicit Gesellschaft für visuelle Kommunikation mbH

Die Verlagsanstalt wendet sich mit dieser Publikation zum Thema innovatives
Bauen an eine breite Leserschaft. Zur Zielgruppe der Zeitschrift gehören sowohl
Architekten wie auch Bauingenieure und Fachplaner diverser technischer 
Bereiche rund ums Bauen.

Das Inhaltsverzeichnis gliedert

bereits die verschiedenen 

Facetten der Architekturbe-

trachtung.



Das redaktionelle Konzept der

Zeitschrift, eine mehrseitige

Architekturbetrachtung unter

sowohl gestalterischen als auch

gebäudetechnischen Aspekten, ist

auch visuell sichtbar. Das Re-

design erleichtert die Orientierung

im Heft. Deutliche Rubrizierung,

verschiedene Spaltenbreiten und

lineare Verbindungselemente 

gliedern die Heftstruktur und 

weisen den unterschiedlichen

Leserinteressen ihre Artikel zu.

Redesign | Editorial-Design, Intelligente Architektur
Verlagsanstalt Alexander Koch
im Auftrag von xplicit Gesellschaft für visuelle Kommunikation mbH



Hülsbömer und Partner konzi-

pieren die redaktionellen Vorga-

ben, auf Basis dieser Heftstruk-

tur wird ein passendes Layout

entwickelt. 

Editorial-Design | Entwurf, Kundenmagazin
PricewaterhouseCoopers
im Auftrag von Huelsbömer & Partner

Die Wirtschaftsprüfungs- und Beratungsgesellschaft lobt einen Wettbewerb 
zum Relaunch ihres Kundenmagazins aus. Das Magazin soll journalistischer 
werden, jede Ausgabe ein Titelthema behandeln, die einzelnen Beiträge stärker
miteinander korrespondieren.
zin konzipiert.


